
 

Beantwortung 
 
 
des Postulats 20130205, Claire Magnin, Fraktion Grüne, «Regionale Stelle 
Arbeitsintegration nach dem FAI-Modell» 
 
der Motion 20130320, Barbara Chevallier, Fraktion SP, «Für eine starke, engagierte, 
stabile und dauerhafte Politik zur beruflichen und sozialen Integration» 
 
der überparteilichen Motion 20130351, Stefan Kaufmann, Fraktion FDP/PRR/ EVP/EDU, 
Martin Scherrer, Fraktion SVP/Die Eidgenossen, Nathan Güntensperger, Fraktion GLP, 
Reto Gugger, Fraktion BVP/CVP/BDP, «Beschränkung der Fachstelle 
Arbeitsintegration auf eine reine Triagefunktion» 
 

Das Postulat sowie die beiden Motionen beinhalten sich teilweise zuwiderlaufende 
Forderungen, welche die Fachstelle Arbeitsintegration (FAI) betreffen. Die Vorstösse 
äussern sich auch in gegensätzlicher Weise über Aufgaben, Finanzierung sowie 
Organisation der FAI. 
 
Die in den Vorstössen aufgeworfenen Fragen bilden Gegenstand laufender Projekte 
innerhalb der Direktion Soziales und Sicherheit, sowie im Verein Seeland.biel/bienne. Diese 
Projekte werden einerseits zu ausführlichen Berichten und andererseits zu einem Vorschlag 
zur Weiterentwicklung der FAI führen. Dieser wird dem Gemeinderat voraussichtlich im 
Frühjahr 2014 unterbreitet werden können. Der Gemeinderat wird das Geschäft 
anschliessend dem Stadtrat vor der Budgetdebatte 2015 und somit rechtzeitig vor dem 
Entscheid über Stellenschaffungen und –streichungen in geeigneter Form vorlegen und so 
auch die Vorstösse beantworten bzw. so weit möglich erfüllen können. 
 
Aus diesem Grund beantragt der Gemeinderat dem Stadtrat, die beiden Motionen in 
Postulate umzuwandeln, die drei Postulate in ein Geschäft zusammenzufassen und 
erheblich zu erklären. 
 
Biel, 30. Oktober 2013 
 
 
Namens des Gemeinderates 
 
Der Stadtpräsident: Die Stadtschreiberin: 
 
 
 
Erich Fehr Barbara Labbé 
 
 
 

Beilagen: 
• Postulat 20130205 
• Motion 20130320 
• Überparteiliche Motion 20130351 
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